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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Ihr Bürgermeister: 

Ich möchte darauf hinweisen, dass der Heizkostenzuschuss für MindestpensionistenInnen, bzw. 

Menschen mit niedrigem Einkommen, wieder bei uns in der Gemeindekanzlei beantragt werden kann. 

Auch heuer wurden wieder viele Projekte umgesetzt. An erster Stelle steht natürlich der Um- und 

Ausbau des Amtshauses. Wir sind stolz, dass wir die geschätzten Kosten unterschreiten konnten, was 

in der heutigen Zeit mit Sicherheit eine Ausnahme ist, und trotzdem ein gelungenes und herzeigbares 

bürgernahes Gemeindeamt geschaffen haben. 

 

Auch in den kommenden Jahren wollen wir wieder einiges zum Wohl und Schutz unserer Bevölkerung 

umsetzten, wie etwa im Feuerwehrwesen oder beim Hochwasserschutz bis hin zum Straßenbau. 

 

Allen, die sich für eine Wohnung in der neuen Anlage „Schönabrunnerstrasse“ interessieren, möchte ich 

mitteilen, dass Ausschreibungen und Anbote derzeit überprüft werden, und es in den nächsten Wochen 

voraussichtlich eine Infoveranstaltung geben wird. 

 

Neben den aktuellen Berichten aus unserer Gemeinde haben wir auch wieder einen kurzen Auszug aus 

der Chronik zusammengestellt. Ich glaube für viele BewohnerInnen ist es sehr interessant, einiges über 

die Geschichte unserer drei Ortschaften zu erfahren. 

 

Im Veranstaltungsrückblick sehen wir, was sich in unserer Gemeinde tut. Ich danke allen, die bereit sind 

die Feste zu organisieren, aber auch allen Gästen dieser Veranstaltungen und hoffe weiterhin auf euren 

Besuch. 

 

Ich möchte auch nicht verabsäumen unseren ortsansässigen Firmen für ihre Aktivitäten zu danken. Ich 

glaube vielen in unserer Gemeinde war vor der Präsentation in unseren Ausgaben gar nicht bewusst 

wie viele Gewerbebetriebe es bei uns gibt. Ich hoffe, dass diese Vorstellungen im Gemeindekurier auch 

für die Betriebe positiv sind, nach dem Motto – warum in die Ferne schweifen… 

 

Abschließend möchte ich mich bei ALLEN bedanken, die mir zu meinem runden Geburtstag gratuliert 

haben. Ich versuche mit Engagement und viel Freude meine Aufgaben zu erfüllen und werde auch 

weiterhin zu eurem Wohle in unseren drei Gemeinden tätig sein. 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest, einige ruhige besinnliche Stunden in 

unserer „schnellen“ Zeit und vor allem Gesundheit und Glück für das Jahr 2014.  

Am Ende des Jahres wenden wende ich mich wieder an euch, um ein wenig 

zurück und nach vorne zu schauen. 

 

Mit dieser Ausgabe verteilen wir den neuen „Gemeindeplaner“. Ein Kalender, in 

dem sämtliche wichtige Termine unsere Marktgemeinde betreffend eingetragen 

sind. Ich hoffe, dass ihr damit Freude haben werdet und wenn ihr Wünsche und 

Anregungen für die nächste Ausgabe habt, bitte diese am Gemeindeamt 

bekanntgeben. 
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Aus unserer Gemeinde 

50. Geburtstag von Bgm Johann Köck 
Am 25. Oktober 2013 hatte unser Bürgermeister Johann 

Köck, Familie, Freunde, Vereinsvertreter und seine 

Bürgermeisterkollegen zum großen Geburtstagsfest in 

das Kulturhaus geladen.  

Durch seine zahlreichen Ämter und Tätigkeiten sowohl in 

der Politik als auch im sozialen Bereich erhielt er für sein 

Engagement  einige Ehrungen: 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Prellenkirchen hat 

in der Sitzung vom 27.11.2012 den einstimmigen 

Beschluss gefasst, Herrn Bürgermeister Johann Köck für 

seine Verdienste das „Goldene Ehrenzeichen“ zu 

verleihen. Vizebürgermeister Heinz Gratzer überreichte 

gemeinsam mit dem Gemeinderat und den Bediensteten 

der Gemeinde dem Jubilar die hohe Auszeichnung. 

BR Gerhard Schödinger überreichte das Goldene 

Ehrenzeichen der ÖVP NÖ. Ltg.Abg. Karl Moser 

überbrachte dem Geburtstagskind, als Vizepräsident des 

GVV die besten Wünsche vom LH Dr. Erwin Pröll und 

überreichte ihm die Ehrenplankette des Landes NÖ. SP-

Bgm. Karl Zwierschitz, Stellvertreter Johann Köcks beim 

GABL, würdigte den Jubilar als Mann des Ausgleichs: 

“Es ist eine Freude, dass wir als politisches Gegenüber 

jemanden wie dich haben!“ 

Die FF-Kommandanten von Prellenkirchen, Deutsch 

Haslau und Schönabrunn, HBI Gerhard Kirschner, HBI 

Ing. Gerald Tyran und HBI Rene Waldherr schenkten 

dem aktiven Feuerwehrmitglied Johann Köck eine Statue 

des heiligen Florian. Der Musikverein schenkte sich in 

Form eines Ständchens selbst, und Obmann Walter Herr 

überreichte seinem „Stellvertreter“ ein Bild der Musiker. 

Knapp vor Mitternacht wurde ein von den Kindern des 

Jubilars, Christopher, Hanna und Benedikt, gemachter 

Film präsentiert, der das Geburtstagskind in früheren 

Filmaufnahmen zeigte.  
 

Johann Köck wurde am 27. Oktober 1963 in Hainburg/D. 

geboren. Er absolvierte die Ausbildung zum Radio- und 

Fernsehtechniker. 

Seit 1987 ist er mit Ingrid verheiratet, die beiden haben 

drei Kinder: Christopher und die Zwillinge Benedikt und 

Hanna. 

Gemeinsam mit seiner Frau hat er sich im Jahr 1995 als 

Immobilienmakler selbstständig gemacht. 

Seit 1995 ist er politisch in der Gemeinde aktiv, zunächst 

als Gemeinderat, dann als Ortsvorsteher von 

Schönabrunn und seit 2003 als Bürgermeister. 

Johann Köck ist weiters Obmannstellvertreter des 

Regionalentwicklungsverbandes „Römerland-

Carnuntum“. 
 

Wir wünschen ihm nochmals alles Gute und weiterhin 

viel Freude bei der Ausübung seiner Ämter. 
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Aus unserer Gemeinde 

          

Unser neuer Gemeindeplaner 

Mit dieser Ausgabe wird erstmals der neue 

Gemeindeplaner an jeden Haushalt kostenlos verteilt. Ein 

weiterer Schritt unser Bürgerservice zu erweitern. 

In diesem „Gemeindeplaner“ finden Sie unter anderem 

den Buschenschank- und Veranstaltungskalender, 

Abfuhrtermine, Öffnungstage des Sammelzentrums und 

weitere wichtige Informationen aus dem Gemeinde- und 

Vereinsgeschehen. 

Der Kalender soll dazu dienen, dass alle Termine 

übersichtlicher dargestellt sind und es nicht mehr nötig 

ist, verschiedene Terminplaner zur Hand zu nehmen. 

Heizkostenzuschuss 2013/2014 
 

In der Sitzung der NÖ Landesregierung wurde 

ein Zuschuss für die Heizperiode 2013/2014 in 

der Höhe von € 150,00 für Mindestpensionisten, 

Menschen mit niedrigem Einkommen sowie 

Bezieher der Bedarfsorientierten 

Mindestsicherung beschlossen. NÖ ist damit 

eines der ersten Bundesländer, das einen 

Heizkostenzuschuss für die diesjährige 

Wintersaison beschlossen hat. 

Im vergangenen Winter 2012/2013 wurden mehr 

als 23.000 Anträge positiv erledigt und rund 3,5 

Millionen Euro ausgezahlt. Die Höhe des 

Heizkostenzuschusses bleibt mit € 150,00 

gegenüber dem Vorjahr unverändert. Der 

Heizölpreis liegt heuer deutlich unter dem des 

Vorjahres und scheint sich relativ stabil zu 

entwickeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die neuen ÖFFNUNGSZEITEN des 

Gemeindeamtes und Postpartners 
 

Montag bis Freitag: 7.00 – 12.00 Uhr 

Montag: 13.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag: 13.00 bis 19.00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag: 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die neuen ÖFFNUNGSZEITEN des 

Sammelzentrums 
 

Jeden Mittwoch von 13.30 – 15.30 Uhr 

Samstag, beginnend mit 4. Jänner 2014 im 2 

Wochen Intervall. 

Die Öffnungstage sind im neuen Gemeindeplaner 

eingetragen. 
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Aus unserer Gemeinde 

Nationalratswahl 2013 – Gemeinde und Sprengelergebnisse 

Prellenkirchen: Deutsch Haslau: 

Schönabrunn: 
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Aus unserer Gemeinde 

NÖ Landesregierung beschließt "NÖ Pendlerhilfe 

neu„ LH-Stv. Sobotka: "Menschen, die es 

brauchen, werden kilometergenau unterstützt" 

 
"Die Neuregelung ist durch eine kilometergenaue 

Abrechnung wesentlich einfacher und gerechter, und 

vor allem für die Menschen vorgesehen, die auf 

Unterstützung angewiesen sind. Uns ist es ein großes 

Anliegen, dass Alleinerziehende bzw. Familien mit 

Kindern, die ohnehin einer hohen finanziellen 

Belastung ausgesetzt sind, in den Genuss einer 

erhöhten Förderung kommen", freut sich 

Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang 

Sobotka über den Beschluss der Landesregierung. 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln zu ihrer Arbeitsstätte 

pendeln, bekommen zusätzlich einen Öko-Bonus in 

der Höhe von zehn Prozent der Gesamtfördersumme. 

"Damit wollen wir nicht nur den Umstieg auf öffentliche 

Verkehrsmittel attraktiver gestalten, sondern auch 

dem Umweltschutz Rechnung tragen", betont 

Sobotka. Wenn die einfache Entfernung zwischen 

Wohnsitz und Arbeitsstätte mindestens 25 Kilometer 

und weniger als 40 Kilometer beträgt, kann 

Pendlerinnen und Pendlern einmalig ein Betrag in der 

Höhe von 160 Euro gewährt werden. Wenn die Hin- 

und Rückfahrt zwischen Wohnsitz und Arbeitsstätte 

bei mindestens 40 Kilometern liegt, beträgt die NÖ 

Pendlerhilfe jeweils für Hin- und Rückfahrt einmalig 4 

Euro pro Tageskilometer. Die höchstmögliche Höhe 

der NÖ Pendlerhilfe beträgt pro Jahr 1.000 Euro bzw. 

bei Zuerkennung des "Öko-Bonus" 1.100 Euro. Das 

monatliche Gesamtfamilieneinkommen darf bei einem 

Einpersonenhaushalt 1.660 Euro, bei 

alleinerziehenden Elternteilen mit einem Kind 3.320  

Euro  und  bei  Ehepaaren  oder 

Lebensgemeinschaften mit einem Kind 4.120 Euro 

nicht überschreiten. 

 

Nähere Informationen: Büro LH-Stv. Sobotka, 

Mag.(FH) Eberhard Blumenthal, Tel.02742/9005-

12221, e-mail: eberhard.blumenthal@noel.gv.at, 

www.noe.gv.at/pendlerhilfe.  

Spatenstich für die Wohnhausanlage „Schönabrunnerstraße“ 

LR Dr. Petra Bohuslav, Generaldirektor der WET 

Walter Mayer und Bgm Johann Köck 

übernahmen am 20.09.2013 den Spatenstich für 

den Bau der neuen Wohnhausanlage in der 

Schönabrunnerstrasse. 

Derzeit werden noch die 

Ausschreibungsunterlagen seitens der WET 

sondiert um rasch die Baukosten und somit auch 

die Mietpreise an die zahlreichen Interessenten 

weiterzugeben. Der tatsächliche Baubeginn ist 

für Frühjahr 2014 geplant. 

Schneeräumung 
 

Seitens der Marktgemeinde Prellenkirchen wird auf die § 93 

Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 

idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 

ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 

sorgen, daß die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 

von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 

der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 

vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 

säubern und zu bestreuen. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 

sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 

Verkaufshütten entfernt werden. 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 

öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen 

räumt und streut, hinsichtlich derer die 

Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 

genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst 

zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

-   es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeits-

leistung der Gemeinde handelt, aus der kein Rechtsanspruch 

abgeleitet werden kann; 

-     die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

-  eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

Die Marktgemeinde Prellenkirchen ersucht um 

Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des 

privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden 

Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der 

Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 

Gemeindegebiet möglich ist. 

http://www.ots.at/p/wolfgang-sobotka
http://www.ots.at/p/wolfgang-sobotka
http://www.ots.at/p/wolfgang-sobotka
mailto:eberhard.blumenthal@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/pendlerhilfe
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Aus unserer Gemeinde 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 2. Dezember 2013 das Budget für 2014 sowie die 

mittelfristige Planung für die Jahre 2015 – 2018 einstimmig beschlossen. 

 

Was soll alles in den nächsten Jahren realisiert werden: 

Das Amtshaus: 
 

Erfreulicher Weise dürfen wir berichten, dass die 

geplanten Gesamtkosten von 1,5 Mill. Euro trotz 

zusätzlicher Baumaßnahmen unterschritten 

wurden. 

Nach Legung der jeweiligen Schlussrechnungen 

konnte das Bauvorhaben mit 1,45 Mill. Euro 

abgerechnet werden. 

Hochwasserschutz Deutsch Haslau 
 

Die erforderlichen Grundeinlösen sollen noch im 

heurigen Jahr erfolgen. Das wasserrechtliche 

Bewilligungsverfahren wurde positiv erledigt. Der 

Baubeginn ist Frühjahr 2015 geplant. Sollten die 

erforderlichen Fördermitteln früher genehmigt 

werden, kann somit der Baubeginn vorverlegt 

werden. 

Geschätzte Gesamtkosten: 1,1 Mill Euro  

Abwasserrückhaltebecken in Deutsch Haslau 
 

Gleichzeitig mit der Umsetzung des 

Hochwasserschutzes soll im Bereich der 

ehemaligen Kläranlage in Deutsch Haslau ein 

Rückhaltebecken in geschlossener Bauweise 

errichtet werden. Bei starken Niederschlägen 

kommt es immer wieder im Kanalsystem von 

Deutsch Haslau zu Rückstauungen. Dieses 

Rückhaltebecken soll das Kanalsystem in 

Deutsch Haslau entlasten. 

Geschätzte Gesamtkosten: 250.000 Euro 

Feuerwehren 
 

Im heurigen Wirtschaftsjahr wurde das 

Feuerwehrhaus Schönabrunn renoviert und der 

Vorplatz entsprechend gestaltet. 

Gesamtkosten: 50.000 Euro 

 

Im Jahr 2014 sollen Renovierungsarbeiten am 

Feuerwehrhaus in Deutsch Haslau durchgeführt 

werden. 

Ebenfalls ist im Jahr 2014 der Ankauf eines 

Mannschaftsfahrzeuges geplant. 

Geschätzte Kosten: 60.000 Euro. 

 

Im Jahr 2015 ist ein Zubau zum Feuerwehrhaus 

in Prellenkirchen mit entsprechenden 

Adaptierungsarbeiten geplant. 

Geschätzte Kosten: 300.000 Euro 

Straßenbau 
 

In den kommenden Jahren werden 

straßenbauliche Maßnahmen (Erweiterung und 

Erhaltung) planlich aufgenommen 

Es werden hiefür jährlich 300.000,-- Euro 

vorgesehen.  

Für die Erhaltung der Infrastruktur in unseren 3 

Gemeinden werden die vorhandenen Mitteln 

entsprechend aufgeteilt. 

Die Realisierung der geplanten Vorhaben ist 

durch die vermehrten Einnahmen aus der 

Windenergie möglich. 

Die letzten Erhöhungen von Kanal- und 

Wassergebühren liegen schon länger als 5 Jahre 

zurück. 

Aufgrund der gesamtwirtschaflichen Lage 

unserer Gemeinde ist auch in nächster Zukunft 

mit keiner Gebührenerhöhung zu rechnen. 
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Wissenswertes 

Radlrekordtag 2013 

Aus unserer Gemeinde 

Der harte Kern der Radler mit Bgm Johann 

Köck beim diesjährigen Radlrekordtag. 

Baufortschritt beim Windpark Prellenkirchen IV – 

EVN und Kittel Mühle errichten acht weitere Windräder 
 

Der Windpark „Prellenkirchen IV“ entsteht im südöstlichen Gebiet der 

Marktgemeinde.  

Bereits im März 2013 wurde mit den Vorarbeiten begonnen.  

Die für die Standsicherheit notwendigen Fundamente wurden bereits 

fertiggestellt. 

Derzeit werden die imposanten Türme der Windkraftanlagen errichtet. 

5 von 8 Betontürmen sind bereits fertig. 

Mit der Installierung der Großkomponenten wie Kanzel und Rotorblätter 

mit einem Durchmesser von 114 m wurde bereits begonnen. 

Heuer sollen noch 4 Windkraftanalgen komplett fertiggestellt werden. 

Die vier weiteren Windkraftanlagen werden in einer zweiten Phase 

Anfang 2014 errichtet.  

  

Vorbehaltlich der möglichen witterungsbedingten Herausforderungen 

ist die Inbetriebnahme der neuen Anlagen im Februar 2014 geplant.  

Prellenkirchen – Spitzerberg – Carnuntum Weingläser 

– das ideale Weihnachtsgeschenk 

Am Gemeindeamt stehen noch einige Weingläser zum Verkauf. 

Preis: € 2,40/Glas. 
 

Es gibt Rotweingläser und auch noch einige Weißweingläser. 



Seite 9 Gemeindekurier 

Aus unserer Gemeindechronik 

Seuchen in unserem Gemeindegebiet 

Um das Jahr 1349 n. Chr. wurde unsere Gegend 

von der ersten Pestepidemie betroffen, von der wir 

sicher wissen. Die Hälfte jener, die befallen 

worden waren, starben auch daran. 

Weitere Pestepidemien trafen unsere Vorfahren in 

den Jahren 1409/1410, 1645, 1679/1680 und 

1713. Bei Erdaushebungen in der Roseggergasse 

in Bad Deutsch-Altenburg wurde 1961 zufällig die 

Pestgrube von 1645 aufgedeckt. Wo man damals 

die Toten unserer Gemeinde begrub, ist 

unbekannt, wobei  sie wahrscheinlich auf einem 

eigenen Areal beigesetzt wurden und nicht auf 

dem Friedhof. 

An vielen Orten wurden nach Epidemien 

Danksäulen und Marterln errichtet; die verehrten 

Pestpatrone waren vor allem Karl Borromäus, 

Sebastian, Rochus und die Hl. Rosalia. 

Wirksame Mittel gegen diese furchtbare Krankheit 

hatte man damals nicht. Durch verschiedene 

Hausmittel und allerlei Prozeduren, selbst durch 

besondere Kleidung, versuchte man, sich vor 

Ansteckung zu bewahren. Die Hostien wurden mit 

einem Holzlöffel gereicht, der dann verbrannt 

wurde. Es war aber nicht nur die Pest, die die 

Bevölkerung dezimierte; auch die Cholera wütete 

mehrfach in unserer Gegend und forderte viele 

Opfer. Von Asien kommend verbreitete sie sich im 

Jahr 1830 schnell  über das Land. 

Gleichzeitig grassierte die Diphterie, daran 

starben etwa 20 Menschen. 

Eine weitere Choleraepidemie gab es 1836. Die 

Mehrzahl  der Erkrankten überstand die Infektion, 

dennoch starben etwa 40 Ortsbewohner, darunter 

viele Kinder. 

Um 1800 wurde Prellenkirchen und die 

Umgebung von einer Blatternepidemie 

heimgesucht, auch hier gab es viele Tote.  

1818 gab es eine Scharlachepidemie und 1874 

wird eine Masernepidemie vermeldet, die Schule 

blieb für längere Zeit geschlossen. Auch im 

September 1887 fand kein Unterricht statt, da 

Frieseln binnen weniger Tage praktisch alle 

Schulkinder Prellenkirchens befallen hatten. 

Die Chroniken berichten uns aber auch von 

Seuchen, die die Haustiere betrafen. 

Löserdürre- eine Rinderseuche, Rinderpest, Maul- 

und Klauenseuche, Schweinepest und 

Hühnerpest bedrohten die Existenzgrundlage 

unserer Bauern. Im Jahr 1952 durfte die 

Musikkapelle aus Hundsheim wegen der 

Seuchengefahr nicht zum Fronleichnamsfest nach 

Prellenkirchen kommen. 

Vom Jänner bis Juli 1973 grassierte die letzte 

große Seuche in unserer Umgebung – die Maul- 

und Klauenseuche.  Durch Seuchenteppiche 

versuchte man die Verbreitung zu verhindern und 

alle Veranstaltungen wurden abgesagt. Unsere 

Gemeinde blieb damals verschont, schwer 

betroffen wurde dagegen Hollern. 

Ärzte in Prellenkirchen: 
 

Dr. Neidhart (nach dem 1. Weltkrieg) 

Dr. Kratky etwa 1930-1945 

Dr. Schmid  1946-1969 

Dr. Insayif  1970-95 

Dr. Math  seit 1996 

 

Tierärzte in Prellenkirchen: 
 

Dr. Kraus 1920-1938 

Dr. Szigedvary (1938-1945) 

Dr. Foltin sen.  (1946-1989) 

Dr. Foltin Franz  1989- 

Kurzbeschreibung des ehemaligen Gemeindearztes Dr. Kratky Georg: 

 

Geb.am 9.1.1902 in Pistyan, Gymnasium in Pressburg, Studium in Wien, 

Promotion 1928 

1930 – 1945 Gemeindearzt in Prellenkirchen 

1945 – 1948 Kreisarzt in Kittsee 

1948 – 1950 Gemeindearzt in Halbturn 

Verstorben am 2.1.1950. 

 

Herr Dr. Georg Kratky war der erste Arzt in Prellenkirchen, welcher sich bereit 

erklärt hat die ärztliche Leitung der Mutterberatungsstelle in Prellenkirchen zu 

übernehmen. 
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Veranstaltungsrückblick 

Klimakabarett „Wurscht & Wichtig Hubertusmesse in Prellenkirchen 

Preisschnapsen des SV Prellenkirchen Laternenfest in Deutsch Haslau 

„Blechhaufenkonzert“ im Kulturhaus Laternenfest in Prellenkirchen 

Leopolditanz im Kulturhaus 
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Unsere Wirtschaft 

Weihnachtsmarkt im GH Hoffmann 

Eröffnung Nagelstudio 
Frau Kratochwil Iveta eröffnete am Samstag, den 

30.11.2013 ihr neues Nagelstudio in 2472 

Prellenkirchen, Edelstalerstrasse 2. 

Bgm Johann Köck besuchte die stolze 

Firmenbesitzerin bei der Eröffnung. 

Punsch- und Mistelverkauf der FF Jugend Wein – und Genussrundgang 
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Unsere Wirtschaft 

Liebe Wirtschaftstreibende, Unternehmer, Kreative, 

Interessierte,……. 
 

Am 17. Mai 2014 findet im Kulturhaus ein Wohlfühltag statt. 

 

Unter dem Motto 

„Gesunde Wirtschaft – Wohlfühlen und Genießen in unserer Gemeinde“, hast du 

die Möglichkeit, dich, dein Unternehmen, etc. zu präsentieren. 

 

Falls du Interesse an einem eigenen Stand hast, bitte ein mail an 

info@gasthof-hoffmann.at (bitte nur hier anmelden) 

unter dem Betreff: Wohlfühltag 

 

Als Werbekostenbeitrag werden € 20.- verrechnet. 

Anmeldeschluss ist der 14.01.2014 

 

Auf hoffentlich zahlreiches Interesse freuen sich 

Gundi, Daniela, Ingrid, Hermi und Kathrin 

mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
mailto:info@gasthof-hoffmann.at
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Sport 

SV Prellenkirchen – Saisonrückblick 

Positiver Abschluss der Herbstsaison – Mit 19 Punkten im ersten Durchgang wurde die diesjährige 

Herbstsaison durchaus positiv abgeschlossen. Obwohl die Mannschaft wieder mit vielen Verletzungen 

zu kämpfen hatte wurden nur 4 der 13 Spiele verloren. In der Tabelle bedeutet dies den 8. Gesamtrang 

nur 3 Punkte hinter dem 3. Platz. Die Neuigkeiten rund um den Verein, wie die Kuchenbar, die 

Spielpatronanzen, die VIP Parkplätze…. wurden alle sehr gut von den Zusehern aufgenommen, sodass 

auch eine weitere Fortführung dieser neuen Einrichtungen für die kommende Frühjahrssaison geplant 

ist. Der Verein möchte sich aufs aller herzlichste bei den Mithelfern, Zuschauern und Gönnern für die 

Unterstützung bedanken, und wünscht ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr. 

Torschützenliste: 

Vorbereitungsspiele Frühjahr 2014 

21.01.2014 20.00 Uhr SVP - ASK Bruck/Leitha 

25.01.2014 14.00 Uhr SVP - FK Hainburg/Donau 

28.01.2014 20.00 Uhr SVP - SF Berg 

02.02.2014 14.00 Uhr SVP - UFC Pama 

05.02.2014 18.00 Uhr SVP - SC Gattendorf 

08.02.2014 12.00 Uhr SVP - SC Deutsch Jahrndorf 

12.02.2014 18.00 Uhr SVP - ASC Götzendorf 

15.02.2014 14.00 Uhr SC Höflein - SVP 

19.02.2014 18.00 Uhr SVP - SC Sommerein 

22.02.2014 14.00 Uhr SV Hundsheim - SVP 

27.02.2014 18.00 Uhr SVP - SC Haslau/Donau 

01.03.2014 14.30 Uhr ASV Neudorf - SVP 

05.03.2014 19.00 Uhr SC Unterwaltersdorf - SVP 

08.03.2014 14.30 Uhr SVP - ASK Fischamend 

Der Spielort aller Spiele ist natürlich abhängig von den 

Witterungsverhältnissen. 

Absagen werden kurzfristig auf der Verbandshomepage 

www.noefv.at bekanntgegeben. 

http://www.noefv.at/
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Dezember 

Februar 

März 

Veranstaltungen 

Jänner 

Donnerstag, 12. Dezember „Auf dem Jerusalemweg“ Multimediashow im Kulturhaus 

Freitag, 13. – Samstag 14. Dezember Punschhütte des SV Prellenkirchen in der Parkanlage Prellenkirchen 

Sonntag, 15. Dezember Allgemeine Adventfeier im Kulturhaus 

Samstag, 28. Dezember Kesselfleischessen des SV Prellenkirchen in der Sportplatzkantine 

Dienstag, 31. Dezember Kesselfleischessen am Fischteich in Deutsch Haslau 

Dienstag, 31. Dezember Punschhütte der ÖVP Prellenkirchen in der Parkanlage Prellenkirchen 

Mittwoch, 18. Dezember Adventfenster der Pfarre Deutsch Haslau mit Punschhütte 

Freitag, 3. Jänner  Neujahrsempfang im Kulturhaus 

Samstag, 11. Jänner Feuerwehrball der FF Deutsch Haslau im GH Hoffmann 

Samstag, 18. Jänner Feuerwehrball der FF Prellenkirchen im Kulturhaus 

Donnerstag, 23. Jänner Stockschießen 50 plus bei der Sportunion Schönabrunn 

Samstag, 25. Jänner Jägerball der Jagdgesellschaft Deutsch Haslau im GH Hoffmann 

Sonntag, 26. Jänner Kindermaskenball des Musikvereins im Kulturhaus 

Dienstag, 4. Februar Jahrmarkt am Kulturhausparkplatz 

Mittwoch, 5. Februar Seniorenrunde im Pfarrhof Prellenkirchen 

Freitag, 14. Februar  „Bunter Abend“ der 50 plus im GH Hoffmann 

Samstag, 15. Februar Sportball des SV Prellenkirchen und der Powervolleys Prellenkirchen im Kulturhaus 

Donnerstag, 20. Februar „Service Freiwillige“ Infoveranstaltung im Kulturhaus 

Samstag, 22. Februar Faschingsumzug Rübenplatz/Kulturhaus 

Samstag, 1. März  Sportlermaskenball des SC Hoffmann im GH Hoffmann 

Sonntag, 2. März  Kindermaskenball im GH Hoffmann 

Freitag, 7. März  Preisschnapsen der FF Deutsch Haslau im GH Hoffmann 

Mittwoch, 12. März  Seniorenrunde im Pfarrhof Prellenkirchen 

Samstag, 22. März  „The Backwards“ – Beatles Revival im Kulturhaus 

Samstag, 29. März  Kreuzweg durch die Ortschaft der Pfarre Prellenkirchen 

Samstag, 11. Jänner Gemeindemesse 18.00 Uhr 
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Ärztewochenenddienst 

  Dr. Schmied Paula Petronell  02163/2662 

  Dr. Math Günter Prellenkirchen 02145/2201 

  Dr. Gurresch Oskar Rohrau  02164/2488 

  Dr. Langmann Natascha Bad Deutsch Altenburg 02165/62510 

März 2014 
 

 

1./2.        Dr. Schmied 
 

8./9.        Dr. Gurresch 
 

15./16.    Dr. Langmann 
 

22./23.    Dr. Schmied 
 

29./30.    Dr. Math 

Jänner 2014 
 

 

1.            Dr. Langmann 
 

4./5.        Dr. Math 
 

6.            Dr. Schmied 
 

11./12.    Dr. Langmann 
 

18./19.    Dr. Gurresch 
 

25./26.    Dr. Math 

Februar 2014 
 

 

1./2.        Dr. Gurresch 
 

8./9.        Dr. Schmied 
 

15./16.    Dr. Langmann 
 

22./23.    Dr. Math 
 

 

Dezember 2013 
 

 

7./8.        Dr. Langmann 
 

14./15.    Dr. Gurresch 
 

21./22.    Dr. Schmied 
 

24./25.    Dr. Gurresch 
 

26.          Dr. Schmied 
 

28./29.    Dr. Math 
 

31.          Dr. Langmann 



Gemeindekurier Seite 16 

Jubiläen, Ehrungen und Geburtstage 

Brigitte und Peter Pelan 

Goldene Hochzeit 

Griessler Margarethe 

90. Geburtstag 

Wir gratulieren allen 

Jubilaren nochmals 

recht herzlich! 

Malgorzata und Thomas Bolzer 

Vermählung 

40. Jahre GH Hoffmann 

Die Familie Hoffmann aus Deutsch Haslau 

feierte mit ihrem Gasthof am 14.09.2013 ihr 

40 - jähriges Bestandsjubiläum. Unter den 

zahlreich erschienenen Gästen auch 

Vizebürgermeister Heinz Gratzer und 

Ortsvorsteher Walter Bayer, die die 

Glückwünsche der Gemeinde überbrachten. 

Elisabeth Münch 

90. Geburtstag 


